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LOTHAR TÄUSCHER 
 
Zum 70. Geburtstag von Dr. Dietrich SCHMIDT 
und die Bedeutung „seiner“ Armleuchteralgen (Charales) 

 
Im Jahr 2012 wäre Dr. Dietrich Schmidt 70 Jahre alt geworden und im Jahr 2012 sind von den 
Algenforschern der Sektion Phykologie der Deutschen Botanischen Gesellschaft die Armleuchteralgen 
der Gattung Chara zu den Algen des Jahres gewählt worden. Diese submersen Makroalgen spielen 
bei der ökologischen Einstufung der Gewässer zusammen mit den Moosen, Farnen und 
Blütenpflanzen nach der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie (WRRL 2000) und zur 
naturschutzfachlichen Bewertung des Lebensraumtypes 3140 „Oligo- bis mesotrophe kalkhaltige 
Stillgewässer mit benthischer Armleuchteralgen-Vegetation (Characeae) (= Hard oligo-mesotrophic 
waters with benthic vegetation of Chara ssp.: Natura 2000-Code)“ nach der Fauna-Flora-Habitat-
Richtlinie (FFH-RL1992) eine sehr große Rolle. Zur Kenntnis der Armleuchteralgen (Charales), zu ihrer 
Verbreitung, zu ihrer Aut- und Synökologie und zu ihrer Schutzbedürftigkeit hat der Hydrobotaniker 
Dietrich Schmidt einen zu würdigenden Beitrag geleistet. 
 

 
 

Dr. Dietrich Schmidt 
(25.07.1942 in Güstrow - 21.04.2004 in Potsdam) 

 
Dietrich Schmidt wurde am 25. Juli 1942 in Güstrow geboren, wo er auch die Schule besuchte und 
1960 das Abitur ablegte 
Danach studierte er Biologie und Chemie an der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald. 1965 
schloss er das Studium mit einer Staatsexamensarbeit über „Floristische Untersuchungen im Gebiet 
des Nebeltals westlich Güstrow“ ab (s. auch JESCHKE 2008). Dietrich Schmidt arbeitete in Güstrow und 
Havelberg als Lehrer. Während seiner Zeit in Havelberg leistete Dietrich Schmidt umfangreiche 
Zuarbeiten für die „Flora der Prignitz“ von Dr. Wolfgang Fischer (SCHMIDT in FISCHER 1978).  
Als externer Doktorand bei Professor Franz Fukarek (1926-1996) wurde er 1980 mit seiner 
Dissertation „Pflanzensoziologische und ökologische Untersuchungen der Gewässer um Güstrow“ 
zum Dr. rer. nat. an der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald promoviert. Aus dieser 
Graduierungsarbeit entstanden seine bekannten Publikationen über die Aut- und Synökologie (mit der 
Beschreibung verschiedener Syntaxa) von Wasser- und Sumpfpflanzen (SCHMIDT 1981a, 1985), wobei 
er sich auch noch speziell mit den Armleuchteralgen (Charales) und ihrer Schutzbedürftigkeit 
beschäftigte (SCHMIDT 1981b, 1984, 1991). Die große Kenntnis der Armleuchteralgen, die Kenntnis 
ihrer Verbreitung und ihre naturschutzfachliche Stellung waren die solide Grundlage für die 
Bearbeitung der Roten Listen dieser submersen Makroalgen in den Bundesländern Brandenburg 
(zusammen mit Rüdiger und Heike Mauersberger) (SCHMIDT et al. 1993a, b) und Mecklenburg-
Vorpommern (SCHMIDT 1994). Für Deutschland legte er 1996 gemeinsam mit weiteren 12 Autoren als 
Erstautor die „Rote Liste der Armleuchteralgen (Charophyceae) Deutschlands“ vor (SCHMIDT et al. 
1996). 
Als promovierter Biologe gab Dietrich Schmidt seine Stelle als Lehrer auf und wechselte von 1980 bis 
1990 in das Institut für Pflanzenschutzforschung der Akademie der Landwirtschaftswissenschaften der 
DDR in Kleinmachnow. Nach der „Wende“ begann für Dr. Dietrich Schmidt eine schwierige Zeit mit 
Versuchen einer neuen beruflichen Profilierung (1990 bis 1992: Mitarbeiter im Umweltministerium; 
1992 bis 1997: Mitarbeiter in der ÖNU GmbH) und enttäuschenden Erfahrungen, was schließlich zur 
Gründung der BIO-TEST GbR zusammen mit Dr. Gerrit Krüger im Jahr 1997 führte. 
Ende der neunziger Jahre bis zu seinem Tod bearbeitete Dr. Dietrich Schmidt die submersen und 
emersen Wasser- und Sumpfpflanzen im Rahmen naturschutzfachlicher Monitoring-Programme in den 
Bundesländern Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern (s. SCHMIDT & KRÜGER 2002). Im Land 
Brandenburg war er umfangreich in der Überwachung der Fließgewässer und der Seen in der 



Ökosystemaren Umweltbeobachtung (ÖUB) in den Biosphärenreservaten „Schorfheide-Chorin“ und 
„Spreewald“ mit Beiträgen zur Methodik (LUTHARDT et al. 2006) und zur Kartierung der 
Wasservegetation beteiligt (SCHMIDT et al. 2005).  
Dr. Dietrich Schmidt starb am 21. April 2004 in Potsdam im Alter von 61 Jahren. 
 
Exsikkate-Sammlung 
 
Außer diesen in der Makrophyten- und den Algen-Bibliographien des Landes Brandenburg und des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern bzw. im Schmidt-Nekrolog genannten Veröffentlichungen (LESKE et 
al. 2005, TÄUSCHER 2005, 2009a, b) gibt es von Dr. Dietrich Schmidt noch eine umfangreiche Charales 
exsiccatae-Sammlung aus den Gebieten der Bundesländer Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt (Herr Dr. Gerrit Krüger, Eggersdorf, stellte die Exsikkate-Sammlung von 
Dr. Dietrich Schmidt zur Verfügung). Die einzelnen unveröffentlichten Fund-Nachweise wurden von 
TÄUSCHER (2010a, b, 2011a, b, 2012) dokumentiert und stehen damit für weitere Auswertungen bereit. 
 
Karteikarten-Sammlung 
 
Neben dieser Exsikkate-Sammlung gibt es noch eine Karteikarten-Sammlung von Dr. Dietrich Schmidt 
(s. Tabelle 1), die von Frau Waldtraut Schmidt  dem Landesamt für Umwelt, Gesundheit und 
Verbraucherschutz Brandenburg übergeben wurde. 
 
Tabelle 1: Karteikarten-Sammlung von Dietrich Schmidt 
 
Thematik Form / Inhalt / Autoren 

Geschichte  
Oosporen Tabelle 
Verbreitung der Characeen in der DDR Tabelle 
Ökologische Zeigerwerte der Characeen Tabelle 
Briefe Peter Bolbrinker, Uwe Hölzer (1940-1993), 

Hubert Illig, Lebrecht Jeschke 
Characeen-Funde Karteikarten A 4 
Wasserpflanzen-Gesellschaften Karteikarten A 4 
 
Ehrung von Dr. Dietrich Schmidt und Neubearbeitung von Checklisten und Roten Listen der 
Armleuchteralgen 
 
Nach der gründlichen Katalogisierung und Dokumentation werden diese Charales exsiccatae-
Sammlung und die Karteikarten-Sammlung im Herbarium des Botanischen Museums Berlin-Dahlem 
der Freien Universität (B) hinterlegt werden und stehen damit einer breiten Öffentlichkeit für weitere 
wissenschaftliche Arbeiten zur Verfügung. 
In der Fortsetzung seiner wichtigen Arbeiten für die Hydrobotanik und für naturschutzfachliche 
Problemstellungen gedenken wir Dr. Dietrich Schmidt am besten. So wurden die Liste und Rote Liste 
der Armleuchteralgen des Landes Brandenburg durch KABUS et al. (2011) neu bearbeitet. Für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern und für die Bundesrepublik Deutschland sind solche Listen in 
Bearbeitung. 
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